
500 Euro für den Deutschen Kinderhospizverein e.V.

Marathon München: Texaid spendet den Erlös der Kleidersammlung und legt noch was drauf – Aktion „Einwerfen statt wegwerfen“ erhielt viel Lob 

Darmstadt/München/Olpe, 14. Oktober 2014. Zu gut war das Wetter für die gute Tat. Bei hochsommerlichen Temperaturen bis 30 Grad erschienen die Läuferinnen und Läufer am Sonntag nur mit leichten Fleecejacken bekleidet zum München Marathon, und so füllten sich die zur Aufnahme überflüssiger Sportkleidung bereitstehenden Cap-Säcke eher spärlich. Dennoch kam die Aktion bestens an. „Eine tolle Idee“, lobten Teilnehmer im Gespräch. Auch in der Moderation der Läufe wurde die Aktion über Lautsprecher benannt und begrüßt. 

Mit dem Slogan „Einwerfen statt wegwerfen“ hatte der Textilrecycler Texaid dafür geworben, umweltfreundlich zu entsorgen, was beim Lauf eher hinderlich wäre. Damit nicht genug, versprach das Unternehmen, den Erlös aus der sportiven Kleidersammlung für einen guten Zweck zu spenden. Den Läufern war im Vorfeld des Marthons überlassen worden, per Online-Voting den gewünschten Empfänger zu benennen. Die meisten Stimmen konnte der Deutsche Kinderhospizverein e. V. mit Sitz in Olpe/Sauerland auf sich vereinen. 

Nach dem Ende des Marathons wird Texaid nun einen Betrag in Höhe von 500 Euro an den Deutschen Kinderhospizverein überweisen. Zwar bleibt der Erlös aus der Kleidersammlung – wegen des zu guten Wetters und der geringen Menge an Textilien – deutlich unter diesem Betrag. Doch war die Geschäftsführung der Meinung dass dies nicht zu Lasten der Begünstigten gehen sollte. So entschloss man sich, wie bei ähnlichen Aktionen in der Vergangenheit, auch in diesem Fall den genannten Betrag zu spenden und stockte die Summe kurzerhand aus dem Firmenetat auf. 

Der Deutsche Kinderhospizverein, der Kinder und Jugendliche mit einer lebensverkürzenden Erkrankung sowie deren Familien unterstützt, kann das Geld gut gebrauchen. Er betreibt 20 ambulante Kinder- und Jugendhospizdienste und die Deutsche Kinderhospizakademie, deren Programm jährlich mehr als 50 Seminar-, Begegnungs- und Weiterbildungsangebote für Familien, Begleiter und Interessierte umfasst. 1990 ins Leben gerufen, gilt der Deutsche Kinderhospizverein e. V. als Gründer der Kinderhospizarbeit in Deutschland. 

Die TEXAID-Gruppe zählt zu den führenden Unternehmen Europas im Entsorgungsbereich Textilrecycling. Seit 1978 ist die im Schweizerischen Kanton Uri beheimatete Gruppe auf das Sammeln, Sortieren und Wiederverwenden gebrauchter Textilien und Schuhe spezialisiert. Rund 1.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sorgen in der Schweiz, in Deutschland, Bulgarien, Ungarn und in Marokko dafür, dass etwa 75.000 Tonnen Alttextilien jährlich nahezu vollständig weiter genutzt werden können. Mehrere Zertifizierungen zeugen vom hohen Qualitätsanspruch der Gruppe, die in der Schweiz das modernste Sortierwerk der Welt und in Deutschland die zweitgrößte Sortieranlage für Textilrecycling betreibt.


